
 

 

LM Krakow: Backhaus eröffnet 
dritten Kurwald des Landes 

In Krakow am See hat Umweltminister Dr. Till Backhaus 
zusammen mit Bürgermeister Oppitz, dem Leiter der 
Landesforstanstalt, Herrn Baum und dem Ideengeber 
der Kur- und Heilwälder, Prof. Dr. Klinkmann, heute 
feierlich den mittlerweile dritten Kurwald Mecklenburg-
Vorpommerns eröffnet. Der Minister betonte die 
Vorreiterrolle, die das Land M-V international in der 
Ausweisung von Kur- und Heilwäldern einnimmt. 

„Die Möglichkeit, ein Waldgebiet für eine 
gesundheitsorientierte Vorrangnutzung als Kur- bzw. 
Heilwald forstrechtlich zu widmen, war lange in 
Deutschland einzigartig, doch der in Mecklenburg-
Vorpommern geborene Gedanke, die Heilkraft des 
Waldes medizinisch zu nutzen, bekommt immer 
breitere Zustimmung. Rheinland-Pfalz hat inzwischen 
ebenfalls einen Kur- und Heilwald und auch in Baden-
Württemberg gibt es konkrete Überlegungen, das 
Waldgesetz dafür zu öffnen. Die Wertschätzung unserer 
Wälder für ihre vielfältigen Funktionen kommt also nun 
auch zunehmend im Gesundheitsbereich an. Nicht 
zuletzt soll uns diese wunderbare Form der 
Waldnutzung aber auch für einen achtsameren Umgang 
mit der wertvollen Ressource Wald sensibilisieren. 
Schließlich geht es nicht nur darum, was der Wald für 
uns tun kann. Wir stehen gemeinsam in der 
Verantwortung, den Wald zu schützen und für die 
kommenden Generationen zu erhalten“, so Backhaus. 

Ende September 2021 stellte die Stadt Krakow am See 
offiziell den Antrag auf Ausweisung des 18 Hektar 
großen Kurwaldes auf kommunalen Waldflächen. Für 
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die Gestaltung des Kurwaldes erhielt die Stadt Krakow 
in den vergangenen drei Jahren insgesamt 182.400 Euro 
Fördermittel aus dem Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER). 
Errichtet bzw. erneuert wurden davon unter anderem 
eine Kneippsche Wassertretanlage, Balancier- und 
Klettermöglichkeiten sowie ein Aussichtsplateau mit 
barrierefreiem Zugang. Der Kurwald Krakow besteht aus 
den Waldflächen der drei Halbinseln Lehmwerder, 
Ehmkwerder und Jörnberg. 

In Mecklenburg-Vorpommern wurde die gesetzliche 
Schutzkategorie Kurwald und Heilwald auf rund 115 
Hektar und mittlerweile in drei Kur- und fünf 
Heilwäldern ausgewiesen. Zurzeit laufen im 
Forstministerium die Vorbereitungen für die 
Verordnung zu weiteren Kur- und Heilwäldern. Um die 
Zusammenarbeit mit der Gesundheitswirtschaft 
aufzubauen, ist die Landesforstanstalt Mecklenburg-
Vorpommern seit 2011 Mitglied im Netzwerk BioCon 
Valley®, das über 150 Unternehmen, 
Forschungseinrichtungen, Kommunen und Dienstleister 
aus Mecklenburg-Vorpommern vereint. 

 

 


